
Intelligenz Blatt zur Nmbachrr Aeitnng
M^ W5.

Wienstas den i . ZeVtember 1^29.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 1070. (1) Nr. 1161.

T d i c t .
ANe Jene, die an den Perlaß des am ,3.

Juno d. I - ' " Saqol v^ft^rdenen Antieas Trölz.
gewesenen Glunddejiycrs und schisse,genthümelS,'
aus was immer für emem Rechlsqiunde c,ncnA».
spluck zu machen dcreÄMget zu le^n glauben, fo
wie Jene, welche m denselben etwas schulden,
haben sick fo gewiß beo dci auf den 25. f. M . Scp.
tember Morgens u m 9 U h i bestimmten Tagsahunq
in dieser Amr^anzle«: el'ijusinoen, tie Elster, «die
oNfälllyen Anspruche^anzuMelcen und barzuchun,
und Lchlere lhle ^chullü.^cUen ewzu.;kstchcn ,
rridrigens sich Jene die Folgen des §. 8 l4
l,. O. B . und D,cse ftldst zuzuschrci^n he-
hen würden, wenn jie vcn der Pormuniisckast lm
ordentlichen Rechtswege vetfolqt n^ree« mührcn.

BezirtSqenchl Ponovllsch a m ^ , Auquft id2Q,

37^64. (>) G d ; ^ " ^ ^ ^ '

Vom Bezirksgetichte Gottschee wird bekannt
gemacht: ES ftoe aut Ansäten des Michael S u u -
ster, von ^ e , x e ^ e r g , ^ ^ ^ , brbuupteci'n >?oo ss
o. 3. c. in dle cftenll,ä'e Betstciqeluna teS de n
Joseph Stiunsfelle zu Rußl ,ch, , „ t,c (wcunon
gezogenen, auf ' ^ N- g'l,Ätl,ch geschaßten Rea l .
und M^Nal 'Be lmogenS < als e,nei ,<^ Ulb
hübe, R^ct. Nr, 120Ü, Haue. Nr . 7, cunb^ ier
des, einer K u b , onc^ ^all-cS. zweier E ä a ^ i n '
eines Wag^.s ^.gcn'Mwct, und die elfte ^c.st i
gelun^tagsoyung am 26. O.to^er, die nve. le « ^
H6. November und d,e d.ule am 28. Dtc imter 1 ?
B o r n n l t , ^ in?,n> genöb,.lmon Amt^ :^ ,een m t
dem dei.<c)he angeordnet n'0!tcn, dah, n-cnn d,e
in dle Exccunon sstzo^cnen ^ütcr deo der ersten
oder zwlrccn H^gfthunss niär rrt»ngstcns r.m oder
übel dlN eäayun^Sl i t l lh an I )^n t , s,etrcUt ncr»
den könnten, der der t ln tcn ovw vnicl t r r
Schätzung hnttanttegebcn Nl i ten nür lcn . Die ^
cttatlonbbediliglnsse lönncn m tel ^anzley «irge'
sehcn lrcrden.

Bezirksgericht Gottlchee am 20. August , 8 .9 .

V o m Be^r t^er ic l te ^onschce nird bicni't
tekannt e5M.ichl: (?s scre ou, Ansvö fn ^ t ' ^ l - ^ , !
E t te r , r r . ^ n sclul^i^ln t"u fz. c. 5. ^ " ^ 5
executive ^kisiciccl^p^ sei l l m ^ col ^ r
O t t , in die l K x e ^ n o ^ z o a l r e n ^ v . 5 n , ^ i « "
^en ^adrn iNn cuf 204 st. ^cl.ci t!,cZ ^ s ^ , ^ , ^ '

die elstc V ^ s l ^ ^ 5 ^ , s ^ . , , ^ ^ ^ - , ^
d^ leerte om 25 C l N l n ^ i ^ d die ^nrc cm

rrenn die Realität beo der ersten oder zweiten
Tagsayunf, n lät wenigstens um oder über den
^chähungöweitl) an Mann gebracht werden könn»
te . bey cer dritten auck unler der Schähung
hintan^egeben lveioen n-üiee. Die Licitationsb««
dingn'sse tonnen zu den gewöhnlichen Amtsstun»
den in oee Kanzleo eingesehen weiden.

Beullsgellcht (^ottjchee ten 3 , . Iu lv 1829.

^ . io6tt. (^) Nr. »6^5.
G d i c t.

Vom B5znl?gerläte Gctlfchee n-ird bclannt
gemocht: ES seoc aus Aufuü cn tcll Matbios Ja»
l^tscd , ^on Zitktcrloscl m , in t,c cßcntl'äc ) : l r ,
lNlgtlunft ftintl auf 400 fi. silfctöhten , zu bieder-
loschin pllesscüen tiUl'cn hui^c, hc,usl ^ ^ 0 . Z . die
er um jline llndlinglncen Gläuliacr zu t'cftiet«.
gcn , frerwislig zum'^eiloufe ondiclet. ften iNigcs,
und tie Berftet^ltUü^ltcics^tzun^ am 3. Slptember
l' I . BclMlt tag zu dtn lzirrödniichen ^mlsslunden
im ^)lte Iliederloschln andlraumt l io i ten. Die
Llc>tc,tionsbedilignisie lönncn m der Konzlky ein»

gesehen werden.
6"»tischee den i3 , Auquss 1829.

z- Z. Z72. (1) N l . 2öZ.
E d i c t .

Pcm Bezi t ls. Gerichte der k. s. Staaisbcrl»
säafc Kack wird hlcmit allgemein tund gemacht:
Viün hodc iNer Änsuäen tcs PomuS Eltusci,-
n ig , alo Ncvoümäällgtet des Heiln 3^alhlos Je«
loulfcl an, i.'ccol «Koplan zu (ö<,.,ll!lwla dei Tr»cst,
û nd dtS Iocor Iclculfchan / Ltb?etl' assort, als
l inder un/) Orden ies om 26. Octcrer 1^26 ver»
stordencn Urban Icloulschan, a!s in Zoige Ad»
handtuncl, l!c!c», 23. Octcder 1828, nc-ch Iqnaz
Ieloulfchan tlt lärtcn l^r tcn, in tie Auc-festlgung
des Amoit isot ionS-Etict ls, hinsiailich i c s , auf
der, dcm ^ran , Bcnecilfc! ilsä) ftchösiaen, zur
Staalkhell jUaft Lack, lud Ittb. 3>r. L<6, t ie.
ncndcn H u l e , 5ud Hcus 3,r. 2 in T e l i a inta»
dulu icn, vcn ^cr ra Wtncdiisä nscb, zu Gunsten,
dcS I/,naz Ieloulsa an ausjnücsjlcn, anqci lick
Verlornen -?cl ul^lä e,:,ss/ c!6o. ^! il it^i,. 27. Sep»
tcmder 1800, p l . 5l)c> ft., f,ln»l!>^r.

Os »melden tober osle I cne . die o'̂ f djtscn
on^elllch in Belln?! czerolheneti 6.^i, l^s(is^ l i ^
Recht zu haben vllmt'men bi lwtt ausV-efo^eit,
tinncn eitlem Ioh tc , sccle ^ c c l l n ' ü ^ »cc> <a°
gcn, tcöseide so gcniß bei ticfcm lZ" -.< l^ an»
zumeldcn, nidn^ens der c.e .̂is ° n
sammt dem I n l a b u l a t i o n ^ ^ s n ^
N't, lrafr» und lv>lsun^5lc'5 t l s lö l t , u/d t«t GL-
lclrulclion dfkftltel' r lw,5i^cl rrclttN n intc .

kc-ck den ,7. N'ö l , 1829. . ^ ^ _ ^ » - » .
^ , ,' Nr. tjZ6.
Z. -öd?. ( ' ) ^ . - ^ s

Bon dem Bezi.ts.En.Utt^>clbprg nnb
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hiem'tt bskan^t qem^tbt: E5 seye über Anlangen
des Vecrii Nikolaus Rehec von Laibach, qe^en
M a n a z,nz von ^allo h. >ve,en shuwi,;en i25?i.
die R^ss^mirung der m i l ^esHc<o oo>n t^. ^e.
bruar o. F., Nr. i 5 3 , de-oilli^en Heildletulig
des mit gertyt l lHen pfai^oceHtö oel'zlen , u,io
auf 5^,, ft. 20 lr> ges^vä^c^ gegnerischen Mod«lar°
un2 Realveemögenä, oe!ieIeno ,n ẑ oê  Pscrüen,
einem vcschlagenen Wagen und <6 Oenten Zou«
ra^e, dann der oem ^Äure Thurn oiesiitoar/n,
mi t 3c> rc. Huod^stano beansigten Icunostucke
sammt W^dn« u«d Hltthschafcs^väuoen zu ^al«
lsch, bö.D^Iiget, und zur Horn?.)me ö̂ c Z^rstei'
geruu.; oie TagsaHuna. auf oen 2,. G^vtemy«c.
iq- October u^,) 16. ^^oe-nder l. F. , j ^esm^ l

d^n, o^ß oieft O^en'iä^oe und H.'alnär, »in
F^ l l i alS Uc weü^r bei oec elste», noch ziv^t^n
Ta>;sayun>; um den echoden?n Hchäh^ng^wert^
an ^)?^liti gebracht werden könnten, bn o«r drtt«
len auch darunter zugeschlagen «verüen >vürü«».

Die ^lctcatlonö0e0ln>;n!ffe sonaeu bci r>errn
Dr. ^Z^rzvaä) in ^ a w a ^ , ooer l,i oics«!r Gcriwls.
l^nzlio in den geivoynllchen lliNtSstunoen eingc«
srhen rrerden.

Beznts. Gericht Weixelberg den 25. August
I 829.

Z . 106Z. < l ) ^
E d i c t .

V o n dem Be;«rkS>;ei,'lchle Weißenfels zu
K r o n i u wlro h^mit bekannt ge naHt : Es
feye auf Äns»hen des Jacob Kosv le r , lm
elgenen urid l>n I tanen sci^?s Graders, Io^
sefth K-Ndler , we^en aus dem gerlchil?chen
Vergle>he voin 25 §''bruar i l ^ z ) , an älter-
îchLN Kchlhellen shUldlgen 3t)2 st. , salN-nt

hleuon seit z. Februar 1Ü25 , bls zu»"
Z a h l u n ^ i a g e furil>iufenden ä <^a Zinken,
a. ». c , «n dle ereculwe ^el lv ietun^ d^' / der
Herrschaft W<üßenf^ls, 8li!> Urb. N r . Z 7 9 ,
d i l ^ b a r e n , i« Narsbach , 5"!i Eonic.
N r . 7 l j v 6 , legenden, dem Johann Koichier
gchörlgen , auf 2 1 7 I ss- ĉ> kr. geschätzten
Halden Hübe qeanlliqt, und dle Tags^yungen
zur Vornahme derselben m I^o^o der Reall iät
auf den l.o. ^cpiert iber, 3. October und 12.
November d. I . , jederzeit Aorm-ltags um 9
U!>r, Ml l dem Beisaye bestlnmt worden, daß,
w?nn dlese Realttac bel der ersten und zwenen
Feilb,3tung nicht über ooer uin den ^cha-
tzungs'^erth angebra ht würde, bn der drtt-
ten aber auch unter demselben hmtan>;egeben
werden wlrd. W ^ j U dle nuabullrten Glau<
btger sowohl, als aub dtt übrlgen Kaustustl«-
ßen m,r d?m Änhanqe eingeladen werDen,
daß die dleßfälligen Llcnaiwnobeomgmffe ln
den gewöhnlichen Amtsstunden hleramcs ein-
gesehen werden können.

BenrkSgencht Welßenfels am i 3 . Au^
gust 1629.

Z- »c>76. (!) Nro. 465.
8 l c ' r a t i o n Z . A n k ü n d i g u n g .

Dls wodlloblxbe s. t. »sl̂ rlsche Domainen»
A5mlnlstc.nwn m ^aid^ch, bat mtt Verordnung
vam 22. Uu^u>i l^2(). ^lr. 3 l ) a , theUs verschie«
dene neue Ver ' tc l lu t i ^n , ihells Reparationen der
belvohnctn U^c^lionen dsi cem Hiift.jclläude der
k. l . I i ^ ^ iong .^on^S ° Hecrsl'afc Sittich dewlllt«
zet. ^u oe:en -tz^ulikun^ wiro am 10. Heptern«
ver i92c) l^rmttcaqö g Uhr in der Amtskanzley
der s. l . Religions. Zones .yerischaft Sittich eine
M'nuenoo.^ict tatwn abgehallen, wodcy zu Folge
vuch)allcr,sH ao,ustncen ltostenü^eisblaq folgende
F l ^ l Llclc^lonÜ . Pre,se statc finden werben.
Für die Maurer^rdetten . . . 40 st. 55 ks.

„ „ Maurcrmaleri^licn . . 7) „ 55 „
„ „ ^tömlncharvetten . . »5 „ 45 „
», » ^iM'nermanns^rveiten ,5 „ 27 „
„ „ .^'mmerm^nnöinal^lialien 32 „ 3s> „
„ „ Tlscl'lcr^roeilcn . . . 166 ^ i5 „
„ „ Schlohcrardetten . . 253 „ ä ,
„ „ Gl^serarl.'elt>!N . . . 96 ^ 40 „
„ 1, h^fneiacdenen . . . 6q „ »2 „
„ „ Anstrel^erarrciten . . 67 „ 55 „

Summa . tto.^» it 40 tc.
Dicsts wir^ den UlüernchmunaSlustiqen mi t

dem N^mcrlen tuno geborn; eaß oer P.an und
d^r det^llillle Hauanschl,.>q uno die Licllationsbe«
dmgmsse bei dcr Belltrlgerung sonst ader,n dec
dasi^en Amtäs^nzleo läql,,D eingesehen werden
tonnen, uno l?.,ß undemucllce, und der Llcita^
tions - Eom-N'sslon als zahlungsfähig nicht genU«
geild betannle ^icitanren veri'uni>cn sc^n werden,
der Ueriiei^elUrigs Eomm.sson füi- Art ikel , ü'el«
6)e sie adstci^crn woncn loplHl, des Ausluispreises
in barer Gono. ^Kunze alä V ^ i u m zu erlegen,
wclches ihnen, wenn sie nicht Zisteber sind, gleich
nach deenoercr Vclst^iqcrung zurück ersolqt, sonst
ader bls »um Uos^lusse vcg (^^.,cract>S und Le-
gunq emcr angemessenen baren (^ut ion als F^ust»
Pt^no fül die kel oer Ver'ieiq.rllnq einqezangcnen
Vecdin^lichsciten zuluckoeh.ilien werden wird.

Vl'rwaltung^am't der ^taatshcrischaft Sitt ich
am 26. August »62g.

z. ^ . 371. ( i )

S d i c t.

Vom Bezirksgerichte der k. k. Staatsherrsck?aft
Lock wlro biesl.it allgemein kund aemacht: M a n
hade üder Ansuckcn d^s I.seph Zcklttex und Paul
Kres, in die Au^fertiaung 5er Amostlsanons-
Tdlcte, nacdstebenoer, auf der dem Joseph Schis-
rer geböng aeweseaen. nun exec,utive Bersteiger«
ten, dem Ttadtpf-nrbose ^ack. 8,^ Ncb. Nr. 4 die«
nenden Hübe, 5lik Haus« Nr. i ü , zu Ormernhaf«
tenden, angedUch in Veclujt ^«lathenen Urtunden,
a ls :

2.) deS Vergleichs, zwis^en Joseph Schifrec
und Matdias Tckifrer < zu Gunsten ter Leyteru,
äĉ Ia. et intl»bu!aw , . April ^^.2 pr. 255 ss.

d.) Dcö Uer^leichK, zwischen Joseph Schifrer
und Stepban fkref, zu Gunstendes Lehrern, <1cio.
26. Jänner, intabui. 25. März »6'r pr. 3ch ft.

"c.) D 's von I^s.'vb Zchifrer und seiner M u t .
ter Maluscha, zu Gunsten des Jacob Stanonig
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ausgestellten CHuldscheinS, ääo. et inwl). , . I u n y

OK weroe'n daher aNe Jene, die auf diese an«
aeblick Verlornen Uikunoen e,n Recht zu haden
«ermeinen, h'emil aufgefordert, binnen e«nem
«xabre, leUs Wochen und ore» Tagen, daüselve fo ge»
w«h anzumelden, widri^enü nach Bellauf dieser
3eit üdec ferneres Ansuchen die denannicn Vlrtun»
den sammt den IntaduwNonK - (Kllnficatin für
n u l l , niä)tig uno tlaNlov erklärt werden würden.

Lack am ^2. März »829.

^7^57^) I " ' Nr. 554.
^ E d i c t .

Da3 Bezirksgericht der herlschaft Nassenfuß,
bat auf Anlangen oes Ioscpl) Flonanlsch,tsch, von
Ooellalniy, die ex^cuiioe HcU'l. lung des zum
Nerlahe oec Maria Flor,anllä)llsch g .hor ten , mit
Pfandrecht deleqtcn, oer Hcrrs^^ft Zl.sscnfny. sub
Mecc Nr- ' 5 , «t Uro. Nr. »022 dergrecl't,nah,gin,
auf 2l 5' lZ. M . qeichayten Welngarlens lammt
lk/sler »m O c " Z^rycga. ^ des e^ensal̂ S »ul) Rect.
A 2 i , el Urb. 3Ir. ioöa zlnSbaren, auf 3c» ft.
O 311. ges^ahien Weniganen sammt Kalsche, im
«a'riaen Umte uno ^eon^e; enoll y . oeS in e^en
»iclem Gelnrge l,e^enoen, bolthln »ud Recc. Nr .
,2 et Ulb. Nr. »«5t olenlitdaren, auf i n ft. H. M .
«eschähten Wcin^arlen dea>M'.gel, und hiez ,̂ trel^
Termine, a'ls ^en i ^ . ^cp lcmce l , oen »2. Ocl.
»nid den 9, Novem2er iÜ2c, n, I.aco der Realuacen
festqeseht.' Waches m,t dem Bcmerten bel^nnt
aemacht w i ro , daß dlcse Nealttäten bey der aüfäl.
1 ^ dsiicen FcU icluna. auch unter dem Schatzwer-
tbe hiniangesseden iverden.

Bezis?sq'richc N.ss.nfuß am 20. I u lo 1N29.

2 l o 5 / . ('^) ^ ^ x . ^ i - . bt to.
^ ' F e l i b i e t u n g s - E d l c t .

V o n dem Bezirks-Gerlchtc Benosctsch,
in I n n e r k r a m , wud h,emli kund gemacht:
Es sey auf Ansuchen des Herrn I) l - . Iusevh
Ore l in Lachach, Ecsswnärs des Herrn Ma<
thias Do lenz , ln die exccucn,e Fe l l bmung
der , dem Mar i»n Kaffou m Pvewald gc^ö-
r iaen , aus zwn Elnkchlhauscrti und mcyre-
ren Grundstücken zu Prewald bestehenden,
aericktUch auf i 6335 st. E. M . ycschäyten
Real i tä ten, wegen noch schuldigen 20ti/^ ft.
>) kr, gewll l 'gct/ " " d d,e Tage zur Ä n h a l -
tunq derselben oen 12. October , 12. Novem-
ber und i ä . December d. I , , je0csmcll ssrüh
um a Uhr, l,n Orte Prewald mtt d^m 'Anh^ge
hcssnnmt worden, daß, wenn dnse R e a l e r e n
emzeln, jede für sich bei dcr ersten oder zwcl.
ten Fetlbictungstagsatzung um den Gchayungs-
wcNb odcr darüber an M a n n nicht gcbraHt
wcrden k ö n n e n , selche be» der drnccn auch
unter der Schätzung hmlanqcgcben werden
würden. Wozu die Küuftusslqcn und insbe-
sonders die in t^bul l r ten Lredltoren zur Ver-
wahrung ihrer Rechte, nämlich Anton W i r t h ,
Hr. Joseph EHmutz, Waitz'schcr Eoncurb-

Majfa» Verwalter von Prewald, Grecior Iui,'-
za von Bukuje, I^ftph Ursa,,tz non Gosche,
Phllipp Pukliisch'sche Vcrlatzmasse in Rain
Klagenfurier Kreises, Georg Vlodch'schen Er-
ben m Zteudorf^ dann Gl<phan Paharo-
vltich, Johann Echlffmann/ ^omamen'Ad-
munflratwn und Vincen; Tesak ln Tr ie f t ,
endlich Hy. Anton Krisicph ,n Catenara mit
dem Beisatze vorgeladen werden, daß die
Schätzung und ^lcllativnß - Bedmynlsse hei
dem Execunonßführer nngesehen werden kön-
nen.

Bezirks-Gerlcht Senosctsch den zo. Au-
gust 1L29.

Z. »o55. (2) Nr. 2,06.
G d l c ».

Vom Beziltsgerictte ter Ltaatsberischaft Lack
rrird d'cmic aüglmeln tund gemacht: Man habe
über Ansuchen ccö Paul Irtl'ch von (Zrmern,
dle executive Uierllci^eiung cec tcm I o ^ n n I r r«
lich gedoclgcn, 0em'pfarrhosc A'len!ack < 8ud Urb.
3ilo. Lo , zinsbaren ^»anzh^ce, 5ul> Haub^Nr. 6 ,
in lö l lNl lN/ »m gellüt l läen ^uahungßwellhe
von 17^0 st. wegen ter, d^ni Paul ^ t l l i ch , aus
bem Nllhc,lc r^n 2. Apl i l »bZc) lault l^cn H55 ft.
s^>mml Gtl lchil lol icn rcwilngt uno hiezu crei
Fe«ld,^cuni;5iaq!^yun!zen» ur<b zrrar - ciuf tcn »6.
^epl^ml-e l , 19, O>.iorcl und ,9. Ncvcml^er d. I .
ic^lemal BonniliagS von 9 d,ft 12 Udl rnil t cM
Bersaye anrer.iumt, daß, l ^nn die t i l^^te Reali-
tac wcter beo ter elfien ftoch zwect?n '^ciftelge»
rung um ooer üder tcn Schahnerih an Mann ge«
bracht wcrdcn lonnie, 5lcscll,'e deo ler i n i l en auch
unter dtmfelden h>nlankec,eren rrei-den würde,
wo^u die .Kauflust,qcn mn oem B<?rsv>hc zu erschei»
nen vorgelogen i re l tcn , eah die Beschlci^ung der
Realnäc, so l?ie die Licitalion^bet'iiign^'se läßlich
in hiesiger Gcriätss^n^ei,' elî qcsehen werten tonnen.

Lack am iL . August »629,

Z. ivütj. (2) Nr . i 4 i 5 .
G d i c t .

Von dem Bezirksgerichte haasberss wnd hie«
mit besannt acmaclt: <Zs ley ln I o l e Al,suchens
dls IosepD Slranezto von I d r i a , nomine seiner
Obcgcntmn F anziöka, lie pi'l,t,>8ent. 7. Juno 1629,
Nr . i ^ i 5 , in tie executive '^ecliclg^lui-g cer^ zur
Berlaßmassc t-eö ^acob ^cuz, seel von ^«lsni^, qebö»
riqtn. ter PerlschüNyaaSdel^, Zud lUrd» N?. 32? 1̂ 2
zinsbaren ^oclßgärvlr> Weisl l^ l i , «m ^äxihuligB«
welthe von 20» si., rrcgen sä,uli:lgen /i^o ft. c. s. c>,
ge.^llilgit worden.

<u diesem Ende werden nun drei Licitationß-
tagsahungcn/ unc> zwar: dic erlle auf den 2tj. Scp-
temder, die zweite auf öen 26. Ocloder, und die
drille aui d«n 28. November l. I , j^trsmal um
Q Uhr Fluh im Mclltte Zn'snib mir dsm Anhange
Veillmn'.I. daß, fails die qedaate Wcr,stall weder
de« dcr ersten nock rei der zwc.ten ^ " " ' ^ ^ !
um d,e Sci äb^ng noch prüder an ^ a n n gebracht
werden könnte, soicde der ^ r 0l ' l t .n auch unter
der Schätzung hinlangegeden weiden ,on.
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Wovon die Kauflustigen durch Sdicte, und
die int^bulicten Mäßiger durch Rubrcken ver.
stäntiget werden.

Bezirksgericht haasberq'am 10. Funy 1629.

Z. ,o33. (2) Nr . 3762.
L l c i t a t l o n s - V e r l a u t b a r u n g .

Von dem k. k. Ogulmer Granz-Regi-
mente N r . 3 , wird hlemit ;ur öffentlichen
Kenntniß gebracht: baß zu Folge hoyer uer-
elni.gten Banal- Narasomer Earlstaoter Ge^
neral-Commando - Verordliung nom 5. July
1829, N. 3220 und 3275, dann löbl. Earl-
stadter Brigade - Befeylö oom lö . July d. I ,
die Llcitatlon hmsichcllch der Pottaschen ^ E,-
zeugung »n den Anarlal-Waldungen biens
Regiments, am 22. September d. I . , um 9
Uhr Vormittags zu Carlstadt «n dem Briga-
de- Gebäude abgehalten werden wird.

I n Ze«t von 6 b,s 10 Jahren können
beiläufig erzeugt werden, und zwar:
I n den Waldg. der Kermooter ^omp. 66o ^tr.

deito Brünoler „ 2c»o „
deitc> Ieserancr „ Ldc» „
delto Modru<cher „ 25^0 »
detto Ostarer „ 200 „
detro Ogulmer „ 3ü6o ,,
detto Drexinker „ 15^0 „
detto Pla'chaner „ 25c>0 „
detio Rakoviezer „ öoo „
detto P'lmü'ller „ goo „
detto Tyoulner „ 5oo ,,
detto Dubraoer „ 6oc> „

zusammen . . lO i^Q^t r .
ealtiomrte Potta< de.

Sollte eln oder anderer Interessent rück-
sichtlich der Localuäl und des Hol,uorrail)es

,'sich die Ueberzeugung fclbst verschaffen wollen,
so wno chm ylcl>cl möglichst an die Hand ge-
gangen werden.

Der Ausrufsyreis pr. ein Eentncr caltio-
nirte Pottasche ist 1 st. 33 kr. Cono. Mün,e.

Pachtluftlge haben sich am gedachten Ta-
ge und Stunde zu Eailstadr in dem Br,gade-
Gcbaude euizufindcn, und sich vor der LiMa-
tlvn mit einem Vadium von 2<->0c> Gul«

-den Eonv. Münze eniweo>r im Baren, in
' Gtaats-Obll^atlonen , oder in gerichtlich v?r-

sichercen Realitäten auszuweisen und zu erle-
gen, welches sodann als Caution von dem
Meistbietenden m der Reqnnents-Prozen-
ten» Eassss wahrend der Pachlzeit zu verdleis
ben haben, denen übngen aber zurückgestellt
werden wlrd.

Dle Contracts-Bedmgnisse würden- vor

der Licitation bekannt gemacht, und können
auch früher m' dcr Kanzley dec ldbl. Brigade
zu Earlstadt, und auch bel dem Ogullners
^eglmcnce eingesehen werden.

Auf nachträgliche Offerte wird durchaus
keine Rücksicht genommen.

Stabßort Ögulm am i o . August 182g.

Z. iQäf). (3)
M e i e r g r ü n d e - V e r p a c h t u n g .

Am 9. September d. I . , werden in der
Vmtek^njlcv der ^caalßherrfchaft Gallenbera,
Vormittags um 9 Uhr, mchrere herrschaftli-
che Mnergrunde , alS: ein Küchcngarten
zwey Krauiacker und mehrere Wiesen auf 6
Jahre vom 1. November l. I . angefangen,
an den Me^letenden ,n Pacht ausgelassen
weiden, zu welcher Versteigerung Pachtlu-
stlge hiermit eingeladen werden.

Verwallungs« Amt l'er Staatsherrschaft
Gallenlierg am 24, August 1829.

Z. 1062. (2) , '
Zu Ncustadtl in Untcrkrain ist das auf

dem Hallptplayc unter Consc. Nr . ^3 stehen-
de, sogenannte Am b c osch itsch isch e Gast-
haus sammt den Grundstücken, zu Michaeli
oder Ende dieses Jahres, auf drey oderauch secht
Jahre, aus freyer Hand in Pacht auszulassen.

Die Pachtlustigen belieben sich dießfalll
an den Steuereinnehmer des k. k. Bczirks-
EommlssanateS der Umgebung Laibachs zu ver-
wenden.

Z. 1060. (2)
Am 3. September d. I . , und im erfor-

derlichen Falle auch Tags darauf, werden im
Hause Nr . Z11 , im ersten Stocke gassenwarts,
verschiedene ZlmmcrcinrtchtungSstücke, dann
Mannskleidung und Mannswäsche u. dgl. m.>
endlich auch mehrere Blu-nen samnu Geschir-
ren, gegen glc'.ch bare Bezahlung hmttmgca?-
bcn werden.

Dahln werden Kauflustige geziemend ge<
laden.

I m hiesigen Zcitungs-Comptoir und bcl B i l -
derhandler Herrn P a t e r n o l l i isi ^ u

habcn:

die, bei der am 17. August d. I . ,
- statt gefundene feyerliche Enthül-

lung des Dankbarkeits-Monu-
ments abgesungene Hymne, in
krainerischer und deutscher Spra-
che, das Exemplar 5 Z kr.^


